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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton öe Zurich — Cantone üi Zurigo

189!. 3. August. Aelieiilirauerci \\ ahl-Fcldbacli in Ziirieh (S. II. A. IL
vom 10. Juni 1891, pag. 54!)). Zufolge Beschlusses vom 10. Dezember 1890

(obzitirt) und Büektrittes des bisherigen Präsidenten Job. Baptist Kugler-
Borsinger hat die Aktionärversainmlung vom 29. Juni 1891 den Yerwaltungs-
ratii der Gesellschaft durch vier Neuwahlen aus sieben .Mitgliedern bestellt, und
der letztere in seiner Sitzung vom 8. Juli 1891 gewählt,: Als Präsident Olto
Oberholzer von und in Wald, den bisherigen Vizepräsidenten, und als solchen
Jacob Schoeh-Wiedemann von Wädensweil. in Zürich. Beide führen Emzeln-
unterschrift. Die Gesellschaft verzeigt ferner als nunmehriges Geschäftslokal
Gessnerallee 32.

3. August. Mechanische Stickerei XViilflimren bei W'intorthur in
Ltq» in Wiiifiingen (S. 11. A. B. vom 10. April 188:), pag. 315). Laut Besehiuss
der Aktionärversainmlung vom 2/. Juni 1891 sind die Aktiven und Passiven
dieser Gesellschaft mit allen ihren übrigen Hechten und Pflichten an den
bisherigen Liquidatoren Maximilian Bieter (vergl. nachfolgende Publikation)
übergegangen. Ks hat, sieh damit die Gesellschaft, als aufgelöst erklärt und den
genannten Liquidatoren bevollmächtigt, die Finna löschen zu lassen.

3. August. Inhaber der Firma M. Kiefer, nieeli. Stickerei Wiilfliiigen
hei Wintertime in Wildlingen ist Maximilian Bieter-Wilson von und in
Wintertime. Gesehäflsmkal: Beugger'sehe Fabrik. Die Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven tier erloschenen Firma Med). Stickerei Wülfiirigen bei
Wintertime und ertheilt Prokura an Wilhelm Bölsterli von und in Töss.

3. August. Inhaber der Finna II. Grossman»-Walder in Aussersihl
ist Heinrich Grossmann-Walder von Weiningen, in Aussersihl. Wein- und
Spirituosenhaudlung; Dampfbreunerci. Zeughausstrasse iL Diese Finna
übernimmt, die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Grossmann A Angst
(S. H. A. Ii. vom 29. Juli 1891, pag. 005).

3. August. Inhaberin der Firma Frau B. Zucker in Aussersihl ist Bertha
Zucker geb. Thorner von Wettsweil a. A., in Aussersihl, mit, Zustimmung der
Vormundschaflsbehördon. Manufakturwaaren und Trieolerie. Limmatstras.se 77.
Die Firma ertheilt Prokura an Nathan Zucker von Wettsweil a. A., in Aussersihl.

4. August. Die Firma G. Daeliuian 11, Preiergass 8 in Zürich (S. 11.

A. B. vom 30. Mai 1883, pag. 029) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

4. August. Inhaber der Finna B. Laubbaeher in Zürich ist Beda Laubbad

»er von Appenzell, in Zürich. Schuhhandlung. Preiergasse 8.

4. August. Inhaber der Finna J. Vogler in Flgg ist Jacob Vogler von
und m Flgg. WirtJischaft und Bäckerei. Zur alten Krone.

5. August. Unter dem Namen Wasserversorgung Wytlen-Erlenbaeh
hat sich mit Sitz daselbst am 20. Juli 1891 eine Genossenschaft, gebildet,
welche bezweckt, ihre Mitglieder und Abonnenten mit Trinkwasser zu versehen
und für Feueriöschzweeke an Hydranten Wasser abzugeben. Mitglieder sind
Häuserbesitzer der Ortschaft Wyden, welche zur Tilgung der Bausehuld auf
die erworbenen Theilrechfe, die durch die Genossenschaft bestimmten Beträge
einbezahleu. Der Austritt erfolgt auf schriftliche vierteljährliche Kündigung
auf Schluss des Rechnungsjahres, durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters.

Freiwillig .Austretende kommen im Falle von Passivübersdiüssen zu
Nachzahlungen im Verhältnisse ihrer Aul heilscheine verhalten werden. Nach
durchgeführter Amortisation fallen die reinen Rechnungsüberseluisse in einen
Reservefonds bis zur Höhe von 1000 Fi", und nachher an die Mitglieder pro
rata ihrer Theilrechte. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein Vorstand, bestellend aus Präsident,
Aktuar, Quästor und zwei Beisitzern, vertritt die Genossenschaft nach Aussen
und es führt der erst er. • je mit dem Aktuar oder (Juäslor zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift,. Präsident ist Heinrich Büeler zum Bosengarten,

Aktuar Gottfried Pfister, Quästor Rudolf Gallmann und Beisitzer Heinrich
Hettinger und Albert Meyer, alle von und in Hrlenbach.

5. August. Lombard- & Riscontobank (IIaaquo d'Kscompfe et de
Prets) in Zürich (S. II. A. B. vorn (5. Mai 1891, pag. 437). Die Kollektivprokura

Caspar Aeppli & Paul Sattler ist erloschen.

5. August. Inhaber der Firma Caspar Aeppli in Zürich ist Caspar Aeppli
von Fällanden, in Wipkingen. Rankkommissioris- und Kflekten-Gesebäft.
Rennweg 22.

6. August. Inhaber der Firma Andreas Eigensatz in Zürich ist Andreas
Eigensatz von Meyenburg, Kt. Aargau, in Zürich. Woll- und Rauimvollwaaren-
gesclraft. Oberdorfstrasse 10.

Kanton Bern — Canton le Berns — Cantone di Borna

Bureau Bern
1891. 3. August. Unter dem Namen Rticbbiinlermeister-Verein Bern hat,

sich auf Grundlage der Statuten vom 31. Januar 1891 eine G enossenschalt.
konstiluirt, welche ihren Sitz in Rem hat und bezweckt: a. Hebung des Beruts
und der gemeinschaftlichen Geschäftsinteressen; b. Unterhaltung eines treund-
schullliehen Verhältnisses unter den Kollegen. Dieselben sollen sich nicht als
Konkurrenten, sondern als Glieder eines Bundes betrachten, welche die
nämlichen Interessen im Auge haben. Zum Eintritt als Mitglied in die Genossenschalt

ist erforderlich: a. Ein schrittiiciies an den Vorstand gerichtetes Aut-
iiahinsgesuch; b. die Zustimmung zur Aufnahme von % aller Anwesenden
bei einer Hauptversammlung; c. die unterschritt liehe Anerkennung der Statuten;
d. die Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 5. Jedes Mitglied, das aus der
Genossenschaft austreten will, hat seinen Austritt durch eine vorausgehende
sechsmonat liehe schriftliche Erklärung un den Präsidenten zu meiden. Mit der
Einreichung einer solchen Erklärung ist für das betrellende Mitgiied die Theii-
nahme an den Sitzungen eingestellt. Ferner findet Ausschluss auf Aul rag des
Vorstandes und Beistimmung von % der Anwesenden durch die
Hauptversammlung statt, wenn ein Mitglied den Statuten geflissentlich und wiederholt
nicht nachkommt. Die Organe der Genossenschaft sind die Hauptversammlung,
welche ordenliieh jeweilen auf Ende Januar statBindet, und der Vorstand,
bestehend aus füni Mitgliedern. Durch die Hauptversammlung erfolgt die
Neuwahl des Vorstandes. Der Präsident vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber und führt in Gemeinschaft mit dem Sekretär die rechtsverbindliche
Koliektivuntersehrift. Die Bekanntmachungen geschehen durch Zustellung von
Bietkarleil unter Angabe d(>r Traktanden. Das Yeivinsvennögen besteht aus
den Eintrittsgeldern und den Jahresbeiträgen der Mitglieder, welch' letztere
nie mehr als Fr. 12 bei ragen dürfen. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft

haftet in erster Linie das Yeroinsverniögen und sodann subsidiär jedes
einzelne Mitglied persönlich und solidarisch. Anträge auf Statutenrevision oder
Auflösung des Vereins können nur an der ordentlichen Hauptversammlung
und zwar entweder vom Vorstände oder auf schriftliches Begehren jedes
einzelnen Mitgliedes gestellt werden. Solchen Begehren wird nur Folge gegeben,
wenn dieselben unter Begründung des x\ntrages in der letzten Vereinssitzung
vor der ordentlichen Hauptversammlung eingereicht worden sind. Zur
Auflösung des Vereins ist die Zustimmung von 2>s säminl lieber Mitglieder
erforderlich. Im Falle der Auflösung des Vereins ist das allläilig vorhandene
Vermögen einein ähnlichen ölTentlioheu Vendue zuzuwenden. Gegenwärtig
sind gewählt als Präsident Johann Sichler von Bromgarton bei Bern; als
Vizepräsident Emanuel Schweighauser von Botlmingen (Kt. Baselland); als Sekret, r
Jakob Züllig von Krazoren (Kl. Thurgau); als Kassier Rudolf Schuhmacher
von Bern und als Beisitzer Rudolf Javet, von Sugiez (Kt. Freiburg), alle Buoh-
bindermeisler in Bern.

Bureau Biet.
5. August. Die Herren Bonis Tschopp von Waldenburg, Negt. in Biel,

Carl Michel von Bönigen, wohnhaft, in Sololhurn und Albert Rüefli von Bronchen,
Negt. in Biel, haben unter der Firma Tschopp A (> mit Sit,/, in Biel eine
Kollekfivgesellschafl eingegangen, welche ihren Anfang am I. Juli 1891

genommen hat. Die Vertretung der Gesellschaft stellt einzig dem Herrn Louis
Tschopp zu. Natur des Geschäftes: PalenLschluss. Bureau: Neuquurtier 15.

Bureau Baren.
4. August. Euter der Firma Kiisercigciiossciiseiial't Oberw .vi bei Büren

gründete sich mit Silz in Oberwvl eine Genossenschaft, welche sieh die
bestmögliche YerwerUiung der verfügbaren Milch, sei es durch den Selbst-
belrieb einer Käserei oder durch Verkauf der Milch an einen Dritten zur
Aufgabe stellt. Sie übernimm! zu diesem Zwecke das der bisherigen Aktien-
käsereigesellschaft zugestandene Inveutai in Aktiven (Käsereigebäude, nebst
Grund und Boden und Umschwung, Käsereigeräthschatten etc.) und Passiven.
Die Genossenschaft erhält rechtlichen Bestand mit der Eintragung der Statuten in
das Handelsregister. Ihre Dauer ist unbeschränkt. Die Statuten datiren vom
19. April und 30. Mai 1891. Milglied der Genossenschaft ist jeder Aktionär
der bisher bestandenen, nun aber in eine Genossenschaft, umgewandelten
Käsereigcseilsehaft. Ferner kann Mitglied derselben werden, wer von der Ge-
nossenschaftsversammlung aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet
hat. Später eintretende Genossenschafter haben ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu
bezahlen; Erben verstorbener Genossenschafter sind indessen von diesem Eiu-
triltsgelde befreit. Die Mitgliedschaft gehl verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Konkurs und Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Sehluss eines Rechnungsjahres

erfolgen und muss mindestens sechs Monate vorher dem Vorstande
schriftlich angekündigt werden. Das zur Erreichung des Genossensehaflszweckes
bei Beginn der Genossenschaft oder in einein spätem Zeitpunkte erforderliche
Kapital wird beschallt a. durch Beiträge der Mitglieder; b. nöüiigenfulls durch
Aufnahme von Darlehen. Die von den Mitgliedern einzuzahlende Summe wird in
Stairmiantheile von je Fr. 100 zerlegt. Jedes Mitglied übernimmt so viel Statuman-
I heile, als es bis dato Aktien besessen hat. Es steh! der GenossenschaftVersammlung
jedoch frei, die jetzige Vertheilung nach dem jeweiligen Güterbesitz abzuändern.
Bei Neueintritt eines Genosseuschafters wird die Zahl der von ihm zu
übernehmenden Slamrnanlheilscheino durch die Genossenschaftsversainmlung
testgesetzt. Bei Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft bezahlt die
Genossenschaft dem Ausgeschiedenen oder seinen Rechtsvertretern 50% desjenigen
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Betruges aus. welchen as auf den Zeitpunkt des nächsten Rechnungsabschlusses
nach der aufgestellten Bilanz vom Genossenschaftsvermögen auf den oder die
betrellenden Stainmantheile bezieht. Der volle Betrag wird ausbezahlt, wenn
beim Absterben eines Mitgliedes. Vorkaut der Liegenschaften, lleirath, oder in
andern derartigen Fällen der Uebernehmer, Pächter oder Nutzniesser der
Liegenschalten unter t'ebernahme der gleichen Rechte und Pflichten als Genossenschafter

aufgenommen worden ist. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt; dagegen ist die Verzinsung der Stammantheil-
scheine vorgesehen. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Genossen-
sehaftsVersammlung; 2) ein Vorstand, bestehend au3 einem Präsidenten
(Hüttenmeister), einem Kassier und zugleich Vize-Präsidenten, und drei Beisitzern.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft im Verkehr mit Dritten und vor
Gericht. Namens desselben zeichnen der Präsident oder der Vize-Präsident und
der Sekretär der Gesellschaft, oder an dessen Platz einer der Beisitzer kolletiv.
In den Vorstand sind auf zwei Jahre gewählt: Johann Schlup-Otti, Landwirth,
als Präsident; Jb. Otti-Hugi, Landwirth, als Kassier und Vize-Präsident; Joh.
Schwab. Weibel, Johann Lehmann-Staufter, Landwirth, und Niki. Schwab-Bandi,
Landwirth, als Beisitzer. Als Sekretär der Gesellschaft ist gewählt David
Lehmann. Gemeindeschreiber ; dieser wie die sänuntliehen Vorstandsmitglieder sind
in Oberwyl wohnhaft.

5. August. L'nter der Firma Käsereigenosscuschaft Busswyl gründete
sich mit Sitz in Busswyl auf unbestimmte Zeit eine Genossenschaft, welche
die bestmögliche Verwerthung der verfügbaren Milch durch Gewinnung von
Molkereiprodukten oder Veräusserung (Ausschank) derselben, sei es durch
Selbst betrieb einer Käserei oder durch Verkauf an einen Dritten, zum Zwecke
hat. Die Genossenschaft erhält rechtlichen Bestand mit der Eintragung der
Statuten in das Handelsregister. Die Statuten sind am 18. April 1891
festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung

beigetreten oder aber später von der Hauptversammlung aufgenommen
worden ist und die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet, hat. Die Mitgliedschaft geht durch freiwilligen Austritt, Tod,
Geltstag und Ausschluss verloren. Scheidet ein Mitglied durch Tod aus. so
sind dessen Descendenten berechtigt. Einen unter sich zu bezeichnen, welcher
berechtigt sein soll, an Piatz des Ausgeschiedenen, im Falle der Aufnahme, in
die Genossenschaft einzutreten. Der auf diese Weise Eintretende wird zu
einem Kopftheile am Genossenschaftsverinögen berechtigt. Ein freiwilliger Austritt

kann nur auf Schluss eines Rechnungsjahres auf eine dreimonatliche
Kündigung hin stattfinden. Das zur Erreichung des Genossenschaftszweckes
erforderliche Kapital wird durch Beiträge der Mitglieder und nöthigenfalls durch
Aufnahme von Darlehen beschafft. Die von den Mitgliedern einzuzahlende
Summe wird in Stainmantheile zu Fr. 50 zerlegt. Jeder Genossenschatter hat
wenigstens einen Stammantheil zu übernehmen; über die Zutheilung mehrerer
Antheilseheine entscheidet nöthigenfalls die Genossenschaftsversammlung. Bei
Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft bezahlt die Genossensehaft
dem Ausgeschiedenen 70 °o desjenigen Betrages, welchen es auf den Zeitpunkt
des nächsten Rechnungsabschlusses nach der aufgestellten Bilanz vom
Genossenschaftsverinögen auf den oder die betreuenden Stainmantheile bezieht. Der
voile Betrag des Geschättsantheils wird entrichtet oder gutgeschrieben, wenn
beim Absterben eines Mitgliedes, Verkauf der Liegenschaften. Heirath, oder in
andern derartigen Fällen der Eebernehmer, Pächter oder Nutzniesser sich mit
gleichen Rechten und Pflichten an Stelle des Ausgeschiedenen als Genossenschatter

autnehmen lässt. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Ein Gewinn
wird nicht beabsichtigt, dagegen ist die Verzinsung der Stammantheilscheine
vorgesehen. Die Organe der Genossenschaft sind 1) die Genossenschaftsversainin-
lnng (Hauptversammlung): 2) ein Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten,
einem Vize-Präsidenten, einem Kassier, einein Sekretär und zwei Beisitzern.
Der \orstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und
aussergerichllich. Namens desselben zeichnen der Präsident und der Sekretär
kollektiv. Als Vorstandsmitglieder sind aut die Dauer von zwei Jahren gewählt:
Fried. Schneider, Weinhündier, als Präsident; Bend. Bangerter, Landwirth. als
Vize-Präsident; Fried. Lysser, Pächter, als Kassier; Joh. Eggli, Gemeindeschreiber.

als Sekretär; Bud. Dik. Landwirth, und Fried. Bangerter, Enter,
Landwirth, diese beiden als Beisitzer. Sämnitliche Vorstandsmitglieder wohnen
in Busswyl.

Bureau hrut'uje.n.
fi. August. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt vom 18. Januar 1888. pag. 84,

publizirte Firma Neuser, Notar in Frutigen, ist erloschen infolge Verzichts des
Inhabers.

(». August. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt vom 18. Januar 1888, pag. 34,
publizirte Firma Kalten, Notar in Frutigen. ist erloschen infolge Verzichts des
Inhabers.

Ilurp.au Laupen.
4. August. Die am '2D. Dezember 1887 unter der Firma Käsereigenosseii-

seliaft von Diki und Gammen in das Handelsregister von Laupen
eingetragene Genossenschaft mit Sitz in der Waldegg, Gemeinde Diki (S. H. A. B.
vom 31. Dezember 1887, pag. 908) hat in ihrer Sitzung vom 9. Februar 1890
in den Vorstand gewählt den bisherigen Präsidenten Herrn Johann Müder von
Mühleberg, geb. 1882, Landwirth in Di'inishaus, in der nämlichen Eigenschaft;
am Platze das Johann Salfisberg in Kriechenwy! zum Vizepräsidenten den
Herrn Johann Jakob König von Walkringen, geb. 1851, Müller in Schönenbühl;
am Platze des Samuel Krummen, Gemeinderath in Gammen, als Kassier Fritz
Diillmann, von Ferenbahn. geb. 1844, Landwirth in Gammen, und den Herrn
Johann Rytz von Ferenbalm. geb. 1820, bisheriger Sekretär, in dieser
nämlichen Eigenschaft. Die Amtsdauer endigt auf 1. Januar 1892.

Bureau de Borrenfruy.
4 aoüt. La raison Tlieurillat Stornier ii O«, ä Porrentruy (F. o. s. du c.

du 2 döceinbre 1890, page 837). est steinte ensuite du jugement sur acquiescement

rendu le 10 juin 1891. M. Leonard Ruchwalder, ancien associö, chef
de la maison L. Buchwahlcr, ü Porrentruy (F. o. s. du c. du 4 mai 1888,
page 511), reprend l'actif et le passif de la maison Tlieurillat Stouder & C'1*,

ainsi que la suite des affaires.

liureau Hchlosswyl Bezirk Konolfinqen'.
0. August. Die Genossenschaft unter der Finna Rernisehe Haushaltuiigs-

scliule mit Sitz in Worb (S. H. A. B. vom 28. September 1887, pag. 74Gi liat
unterm 25. Februar und 18. November 1890 mit Amtsdauer bis Frühjahr 1892
in ihre Direktion neu gewählt; Als Präsident Herrn Rudolf Iläni, Nationalrath
in Bern; als Vizepräsident Herrn J. Jenni, Nationalrath in der Tiefenau daselbst;
als Sekretär Herrn G. Fliikiger, Lehrer in Oberburg; als Kassier Heirn Arnold
von Steiger, Grossrath in Kirchdorf; und als weitere Mitglieder die Herren;
C. Hofer, Major in Zollikofen; Jakob Freiburghaus, Major in Spengelried; Ferdinand
Altolter, Grossrath in Oeschberg; Florian Imer, Oberst in Neuenstadt; Jakob
Klening, Direktor auf der Rütti; Jakob Lehmann, Gemeindepräsident in Worb;
Johann Schluep, Kreisförster in Aarberg; Joh. Friedr. Büzberger, Oberrichter
in Rem; Bendicht Streit. Oekonom in der Waldau; Edmund von Steiger,
Regierungsrath in Bern und Dr. J. Schwab daselbst.

Kanton Luzern — Canton de Lucerne — Cantone di Lucenia

1891. 4 August. Die Firma Job. llossert in Kriens (S. IL A. B. vom
2. März 1888, pag. 211) ist in Folge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

5. August. Inhaber der Firma A. Estcrniunn in Rickenbach (Kanton
Luzern) ist Anton Estermann von und in Rickenbach. Natur des Geschäftes:
Bäckerei und Spezereihandiung.

5. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma lingriith & Griiter
in Luzern (S. II. A. B. vom 14. Februar 1883, pag. 143) hat sich auf 1. Juli
1891 aufgelöst und ist daher die Firma auf diesen Zeitpunkt erloschen.

Anton Verecund Grüler von Luzern, Joseph Wocher aus Bregenz und
Fräulein Margaretha Griiter von Luzern, alle wohnhaft in Luzern. hallen unter
der Firma Griiter & (> in Luzern eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1891 begonnen hat und Aktiva und Passiva der erloschenen
Firma Imgrüth Cc Griiter übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Anton Verecund Grüler, Koiuiiianditärc sind Joseph Wocher, dem Prokura
ertheilt ist, und Margaretha Grüter je mit dem Betrage von Franken
fünftausend. Natur des Geschäftes: Inkasso, Abtretung und Rechtsagentur. Ge-
schäftslokal: Grendelstrasse 13 und Ledergasse 14.

5. August. Yiehzuehtgeiiossoiisehaft Meggen mit Sitz in Meggen (S. H.
A. B. vom 10. Mai 1891, pag. 405). An Stelle des verstorbenen Gottlieb
Sigrist ist in der Hauptversammlung vom 19. Juli 1891 zum Mitgliede und in
der Sitzung des Vorstandes vom 20. Juli 1891 zum Aktuar des Vorstandes
gewählt worden Jost Sigrist. Sohn, llofstettli, von und wohnhaft in Meggen.

Kanton (Harns — Canton de Claris — Cantone fli Glarona

1891. 4. August. Inhaberin der Firma Witt«e Anna Oertfi in Eunenda
ist Wittwe Anna Oertli von und in Eunenda. Natur des Geschältes: Korb-
waaren-, Porzellan- und Glashandlung.

4. August. Inhaber der Firma Georg Oertli Gypsenneister in Eunenda
ist Georg Oertli von und in Eunenda. Natur des Geschäftes: Gypsereigeschüft.

4. August. Inhaber der Firma Martin Hefti niech. Holzilreberci in
Schwanden ist Murtin Hefti von Hätzingen, in Schwanden. Natur des
Geschäftes: Meeli. Holzdreherei und Spindeisaitenfabrikation.

4. August. Inhaber der Finna Jost Jenny z. Adler in Ennenda ist Jost
Jenny von und in Ennenda. Natur des Geschäftes: Wirthschatt,
Spezereihandiung, Fabrikation von Mineralwassern. Syphon und Limonade.

4. August. Jost Zweifel und Albrecht Zweifel, beide von und in Haslen,
haben unter der Firma Gebrüder Zweifel in Haslen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche vor 1883 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes:
Metzgerei und Enschlitthandlung.

4. August. Inhaber der Finna Samuel llel'ti, mechanische Schreinerei
in Engi, ist Samuel Hefti von Elm, in Engi. Natur des Geschäftes: Mechanische
Bau- und Möbelschreinerei.

4. August. Inhaber der Firma II. Figi, Caferestaurant in Hätzingen, ist
Heinrich Figi von Luchsingen, in Hätzingen. Natur des Geschäftes: Wirth-
schaft und Handlung.

4. August. Inhaber der Firma S. Kläsi-Blnmer in Glarus ist Samuel
Kläsi von Luchsingen, in Glarus. Natur des Geschäftes: Agentur und Kommission.

Kanton ScMIIliauseii — Canton de Sctoiltioiise — Cantone di Sciallnsa

1891. 5. August. Inhaber der Finna J. Feser, .Metzgor in Buch ist
Jakob Feser, Metzger von Buch, wohnhaft in Buch. Natur des Geschäftes:
Wirthschaft und Spezereihandiung. Geschäftslokal: Nr. 23.

5. August. Inhaberin der Firma Anna Schnctzler, Modistin in Gächingen

ist Anna Nchnetzler von Göddingen, wohnhaft in Göddingen. Natur
des Geschäftes: Handel mit Spezereiwaaren und Modeartikeln. Geschäftslokal:
«Zum Haumesser».

5. August. Inhaber der Firma B. N'eidhart, Bierbrauer zum Schwanen
in Ramsen ist Balthasar Neidhart von Ramsen, wohnhaft in Ramsen. Natur
des Geschäftes: Bierbrauerei und Wirthschaft. Geschäftslokal: «Zum Schwanen».

5. August. Inhaber der Firma Martin Weber-Kiiedi in Siblingen ist
Martin Weber-Riiedi von Siblingen, wohnhaft in Siblingen. Natur des
Geschäftes: Viehhandel.

5. August. Inhaber der Firma Rudolf Ruch, Apotheker in Enter-Hallau
ist Rudolf Ruch von Diessenhofen (Thurgau), wohnhaft in Enter-Hallau. Natur
des Geschifftes: Apotheke.

5. August. Die Firma Elise Schlatter in Enter-Hallau (S. IL A. B. vom
10. Juni 188:3, pag. 712) ist in Folge Verzichtes und Wegzuges der Inhaberin
erloschen.

5. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma E. Traclisler-
Wettstein & ('<<, Fabrik schweizerischer Turiigeriithe in Enter-Hallau
(S. IL A. B. vom 25. Juni 1885, pag. 434) hat sieh aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft sind von
dem Gesellschafter Emil Trachsler-Wettstein übernommen worden.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

1891, 4. August. Inhaber der Firma A. Zehnder, Buchdruckerei in Wil ist
Peter Andreas Zehnder von Birmensdorf (Kt. Aargau), in Wil. Natur des
Geschäftes: Buchdruckerei und Verlag der Wiler Zeitung. Geschäftslokal:
Entere Bahnhofstrasse Nr. 074.

4. August. Inhaber der Finna J. Sturzenegger in Ebnat ist Johannes
Sturzenegger von Reute (Kt. Appenzell) in Ebnat. Natur des Geschäftes:
Buchdruckerei. Geschäftslokal: Im Dorf.

4. August. Die Finna J. Thurnheer in St. Gallen (S. IL A. B. vom
3. April 1880, pag. 232) ist in Folge Verzichtes des Inhaber erloschen.

Johann L'lrich Thurnheer von Benieck und St. Gallen, in St. Gallen und
Anton Bartsch von Tablat, in St. Gallen, haben unter der Firma Thurnheer
& Iliirtsch in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. August 1891 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Rechtsagentur
und Inkasso. Geschäftslokal: PosLstrasse 14.

4. August. Die Firma Ferdinand Ellenbogen in St. Gallen (S. II. A. B.

vom 15. Januar 1883, pag. 25) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Inhaber der Firma Ferdinand Ellenbogen-Essinger in St. Gallen ist

Ferdinand Ellenbogen von Altdorf, Baden, in St. Gallen. Diese Firma
übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma. Natur des
Geschäftes: Handlung in Herren- und Knabenkleidern. Geschäftslokal: Im
steinernen Haus, Marktgasse 10.

4. August. Inhaber der Firma Jos. Rutz Sohn in Bütschwil ist Jos. Butz
von Degersheim in Bütschwil. Natur des Geschäftes: Stickerei. Geschäftslokal:
Im Dorf.

5. August. Inhaber der Firma Buchdruckerei A. Loehrer in St. Eiden,
Tablat, ist Josef August Loehrer-Schaeffler von Niederhelfenschwil, in St. Fiden.
Buchdruckerei. Geschäftslokal: z. «Guttenberg» Kleinberg-St. Fiden.



5. August. Inhaber der Firma Karl Schedler-Müsli in Kleinberg-St. Fiden
ist Karl Schedler von Urnäsch, Kt. Appenzell, in St. Fiden. Natur des
Geschäftes : Chemische Wasch- und Imprägnir-Anstalt. Geschäftslokal: Im Kleinberg.

G. August. Inhaberin der Firma J. 3Ieyerhans sei. W'we in Wil ist Wwe
Elisa .Meyerhans geb. Moser von Fimmelsberg, Kt. Thurgau, in Wil. Natur
des Geschäftes: Buehdruckerei. Geschäftslokal: Grabenstrasse Nr. 200.

G. August. Inhaber der Firma Franz Job. Kalberer, Buchdrucker in
Bazenheid ist Franz Job. Kalberer von und in Bazenhaid. Natur des Geschäftes:
Buchdruckeroi, Verlag des «Alttoggenburger» und Schreibmaterialienhandlung.
Geschäftslokal: In Bazenheid.

G. August. Inhaber der Firma A. Wihlliaber, Buchdrucker in Wallen-
stadt ist Adolf Wildhaber von und in Wallenstadt. Natur des Geschäftes:
Buchdruckerei. Geschäftslokal: An der Bahnhofstrasse. Die Firma ertheilt
Prokura an Robert Wildhaber von und in Wallenstadt.

G. August. Inhaber der Firma Jobs Forster in Boos-Ebnat ist Jolr Forster,
Vater, von Oberhelfenswil, in Ebnat. Natur des Geschäftes: Tuch-, Spezerei-,
Wein- und Branntweinhandlung, Metzgerei. Geschäftslokal: Boos-Ebnat. Die
Firma ertheilt Prokura an Emil Forster, Sohn, von Oberhelfenswil, in Ebnat.

G. August. Inhaber der Firma Huchdruckerei Lelmuuiu-Good in Bagaz
ist Otto Lehmann von Piesbach, Kt. Zürich, in Bagaz. Natur des Geschäftes:
Buchdruckerei und Zeitungsverlag. Geschäftslokal: «Zum Gutenberg».

G. August. Inhaber der Firma Ed. lliutze in St. Gallen ist Eugen Louis
Eduard llintze von Königsberg, in St. Gallen. Natur des Geschäftes: Holz- und
Kohlenhandlung. Melonenstrasse 36.

Kanton Grauhündcn — Canton des Orisons — Cantone dei Gripni
1891. 4 August. Die Firma Gebrüder Tomaschett (Gebr. Toniascbett,

Frurs TomasebeU, Fratelli Toniascbett) in Truns (S. II. A. B. vom
27. Juli 1883, pag. 80G) hat sicli aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt und
die Firma erloschen.

5. August. Job. Ladner, Job. Peter Janett und Job. Georg Janett, alle
von und in Seewis i. Pr. haben unter der Firma Ladner, Janett & Cie in
Seewis i. Pr. eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 23. Mai 1891
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Job. Ladner
und Job. Peter .lannet, Kommanditär ist Job. Georg Janett mit dem Betrage
von zweitausend Franken. Die Leitung des Geschäftes besorgt Job. Ladner,
welcher allein zur Führung der Unterschrift berechtigt ist. Natur des
Geschäftes: Mehl-, Spezerei- und Koionialwaarenhandlung. Geschäftslokal: Zur
Alpenrose.

G. August. Die von der Aktiengesellschaft llüssli & Cie in Splügen
(S. 11. A. B. vom 9. April 1883, pag. 392) an Sixtus Crottogini ei'theilte Prokura
ist in Folge seines Ablebens erloschen. Die Aufsichtskommission hat dagegen
in ihrer Sitzung vom 17. Juli 1891 Herrn Hans Hössli von Splügen zum
Vertreter der Gesellschaft ernannt und ihm die Prokura ertheilt.

Kanton Thurgau — Canton de Thurgovie — Cantone di Thurgoyia

1891. G. August. Inhaber der Finna C. Scboop A Söhne in Dozweil
(S. H. A. B. vom 24 März 1883. pag. 314) hört auf zu zeichnen wie bisher
und führt vom 1. August 1. .1. an — conform Art. 8G7 G. B. — die Firma
Goltl. Srhoop in Dozweil.

G. August. Die Firma Alois Hödel in Seelwiesen (S. H. A. B. vom 3. August
1883, pag. 874 und vom 29. Juli 188-4 pag. 510) ist in Folge Verzichts des
Inhabers erloschen.

Kanton Waadt — Canton de Vaud — Cantone di Vaud

Bureau d'Aubonne.
1S91. 31 juillet. Le chef de la maison Paul Hoy, ä Mollens, est Paul

Iiis de feu Abraham Boy, d'Agiez, domicilie ä Mollens. Genre de commerce:
Maitre d'hötel, exploitation de l'Hötel de Commune de Möllens.

l*r aoüt. Le chef de la maison Abrain Desarzens, ä Bailens, est Abrain
Heu .laques-Denis Desarzens, de Sarzmis, domicilii ä Ballens. Genre de
commerce : Aubergiste.

4 aoüt. I.e chef de la maison II. Frederic Germoiid, ä Biere, est Henri-
Frederic fils de leu Daniel Germond, de Lucerne, domicilie ä Biöre. Genre
de commerce: Aubergiste, sellier-carossier.

Bureau (le C.hdteau-d'Oex fdistrict du l'ays-d'Enhaut1.
5 aoüt. La raison Paul Isoz, ä Chäteau-d'Oex (F. o. s. du c. du G fevrier

1889, page 108), est radiöe, ensuite de renonciation du titulaire. Atelier de
relieure, cigares, tabacs, articles de bois sculptü, cabinet de lecture.

Bureau de Lausanne.
G aoüt. Le chef de la maison Al« Ualame, ä Lausanne, est Marc-Auguste-

Alfred Calame de Beverolle et du Locle. domicilie ä Lausanne. Genre d'in-
dustrie: Atelier de confections pour dames et enfants. Magasin: Bue St-
Frangois, IG.

Bureau de Moudon.
G aoüt. Bosalie-Marie-Albertine lille de Placide Pahud, femme separee de

biens de Georges-Louis Humbert-Droz, du Locle, domiciliee ä Moudon, fait
inscrire qu'elle exerce ä Moudon, sous la raison Rosalie IIuiubert-Droz un
commerce qui a pour objet la vente de parapluies et blouses.

G aoüt. Le chef de la maison E. Curehod. ä Bercher, est Emile fils de
Felix Curehod, de Dommartin, domicilie ä Bercher. Genre de commerce et
d'industrie: Exploitation de 1'Ilötel de la gare de Bercher; achat et vente de
bois; gypse, ohaux et eiment et representant de l'agence agricole Paul Martin,
ä Lausanne.

Bureau de Vevey.
3 aoüt. Le chef de la maison A. Roth, ä Vevey (F. o. s. du c. du

5 mars 1885, page 174. et 10 avrii 1891. page 34G), fait inscrire qu'outre le
genre de commerce indiquü, il devient des ce jour editeur - proprietaire de
l'exploitation du « Journal et liste des ütrangers de Zermatt ».

Kanton Wallis — Canton du Valais — Cantone del Vallese

Bureau de Sion.
1891. 4 aoüt. Sous date du 30 mars 1891 il a ete fonde, sous la raison

Societe du Cafe cbocoliit de Sinn, une soeiöte anonyme dans le but
de cröer et d'exploiter, ä Sion, un local de delassement et de rafraichisse-
ment d'oü les boissons alcooliques soient exclues. Le siege de la societe ast
ä Sion. Sa duree est fixöe ä 5 ans dös le 30 mars 1891. Le capital action
est lixe ä 4250 francs, divise en 170 actions nominatives de fr. 25 chacune.
La societü est dirigöe et representee par un conseil d'administration de cinq

membres au moins nomines pour le terme d'une annee (voir l'art. 651 du Code
föderal des obligations). Les publications emanant de la societe ont lieu par
voie de la Feuille officielle du canton. Sont membres du conseil d'administration

pour la premiöre annee: Monsieur C. W. Hahn, pasteur; Madame Robert;
MM. Joseph Favre, avocat; Jean Pitteloud. docteur; Isaac Iselin, tous domi-
cilies ä Sion.

Kanton Neuenhurg — Canton de Neuchätel — Cantone di Neuchätel

Bureau de Neuchätel.
1891. 4 aoüt. La raison I). Mauzini, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du

22 mai 1883, page 596), est radiee ensuite de cliangement de commerce.
Le chef de la maison I)1 Mauzini, ä Neuchätel, est Daniel Manzini, ori-

ginaire de Migiandone, province de Novare (Italie), domicilii ä Neuchätel, qui
a repris l'actif et le passif de l'ancienne maison D. Manzini. Genre de
commerce: Vins. Domicile: 18, Bue du Temple Neuf.

5 aoüt. Jean Gourvoisier, ensuite de son deeös, a cesse de faire partie
du conseil d'administration de la Societe Foneiere, ä Neuchätel (F. o. s. du
c. du 8 janvier 1885, page 18), dont il etu.it le secretaire. II a üte reniplace
comme membre du conseil d'administration et secretaire pur Ferdinand Bichard
de Neuchätel, lequel obligera la societe par la signature qu'il donnera collec-
tiveinent avec le president actuel du conseil d'administration Paul de Meuron

G aoüt. Les citoyens Paul-Arnold Duvanel, avocat et notaire, ä Neuchätel,
et Ernest Duvanel, negotiant, ä Noiraigue, tous deux Iiis de feu Paul-Louis,
originales de Ilrot-dessous (canton de Neuchätel), ont constituö ä Neuchätel
sous la raison sociale Societe (les Afflclies mobiles, Arnold Duvanel et (v,
line societe en nom collectif ayant commence le 23 juin 1891. Genre de
commerce: Vente et exploitation de publicitö au moyen des afliches mobiles.
Bureaux: Faubourg du Lac, n° 4. La Soeiöte des Affiches mobiles, Arnold
Duvanel et O', ä Neuchätel, a nomine fonde de procuration le citoyen
Daniel-Henri Lebet, editeur, ä Lausanne.

6 aoüt. La raison Yeuve von Huron, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du
28 fevrier 1883, page 211) est radiee ensuite du deces de la titulaire.

Le chef de la maison Henri von Huren, Neuchätel, est Henri-Altred
von Buren, originaire de Neuchätel, v domicilie, lequel reprend l'actif et le
passif de la maison Yeuve von Buren. Genre de commerce: Epicerie et
mercerie. Domicile: Bue des Ghavannes, n° 23.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1891. 4 aoüt. Sous la denomination de Societe de Seeours mntuelle
J. J. Rousseau, il existe une societe ayant pour but de veniren aide ä ses
membres en cas de inaladie ou d'accidents. Le siege de la societe est lixe
dans la commune de Geneve. Les Statuts ont etc dresses le 3 septembre
1873 et revises le 28 mai 1891. Pour devenir membre de la societe, il faut
ötre regu par le comite et payer le droit, d'entree de 5 ä 15 francs, suivant
l'äge du candidat. Est demissionnaire tout membre en retard de trois mois
dans le pavement de ses cotisations et tout membre qui aura envove sa dö-
mission par ecrit au comite. Tout soeietaire paic une cotisation mensuelie
fixöe par l'assemblöe generale, et qui est actuelleinent de fr. 1. 50. Les
convocations aux assemblies ont lieu par lettres. En cas de dissolution de la
societe, la derniere assembles decidera de l'emploi des fonds. I.a societe est
administree par un comite de onze membres, savoir un president, un vice-
president, un trösorier, un secretaire, un vice-secretaire et six membres ad-
joints, tous elus pour un an. Les societaires ne jieuvent ötre tenus person-
nellement des dettes de la societe. Eile est engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature collective du president, du trösorier et du secretaire. Le president
est Henri Bosse; Ie tresorier Auguste Sallaz et le secretaire Auguste Hoffmann,
demeurant tous trois ä Geneve.

4 aoüt. La raison TIi. Poggi, ä Geneve (F. o. s. du c. du 3 juillet 1883,
[tage 79G), est radiöe ensuite du dices du titulaire, survenu le 2 fevrier 1891.

La maison est continuie, sous la raison VTe Poggi, ä Geneve, par
Madame veuve Louise Poggi, nie Eberli, de Turin, domiciliee ä Genive, laquelle
a repris l'actif et passif de l'ancienne maison. Genre d'affaires: Produits du
midi. Magasin: 18, Gout's de Rive.

5 aoüt. La raison Plagais, entrepreneur de marbrerie, a Geneve (F. o. s.
du c. du 20 octobre 1888, page 8G1, et du 13 juillet 1889, page 602), et
actuelleinent ä Varembi (Petit-Saconnex), est radiie ensuite de renonciation
du titulaire.

5 aoüt. Le chef de la maison I,sp Pradez, an Petit-Saconnex, est
Mademoiselle Louise Pradez, de Vevey, domiciliie an Petit-Saconnex. Genre
d'affaires: Internat de jeunes demoiselles. Locaux: 18, Chemin Liotard.

5 aoüt. La raison F. Heboid, ü Geneve (F. o. s. du c. du 17 septembre
1883, page 912), est radiee ensuite du deeös de son titulaire, survenu le
18 avril 1891.

I.a maison est continuee dös cette date, avec reprise de l'actif et passif,
sous la raison VTa Heboid, ä Genöve, par Madame veuve Anna Mebold nee
Bubosson, de Genöve. y domiciliee. Genre d'affaires: Boucherie. 3G, Bue du
Marche.

5 aoüt. La societe en nom collectif Joss et G1', inecanieiens, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 12 juillet 1890, page 545), est declaree dissnute ä dater du
31 juillet 1891. La liquidation actuelleinent terminöe a öte operöe par l'as-
soeiöe Madame Elisabeth Joss nee Göttner, domiciliee aux Eaux-Vives.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Zurigo

1S91. 5. August. Gustav Adolf Haupt, Gartonnagearbeiter von Hegensberg,

in Zürich (S. II. A. B. vom 13. April 1883, pag. 412).

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Lau\>en.
Auf eigenes Begehren .wurden gestrichen:
1891. 15. Juli. Tscliirron, Johann, geb. 14. Mai 1824, Landwirth, von

Ferenbalm, in Gammen (8. II. A. II. vom 3. Februar 1883, pag. 88).

5. August. Rudolf Ruprecht, Rudolfs sei., geb. 29. Juni 1829, gew.
Schwellenmeister, von und zu Laupen (S. H. A. B. vom 23. Februar 1883,
pag. 188).

6. August. Peter Weber, Peters sei., geb. 26. Februar 1826, Landwirth,
von und zu Golaten (S. H. A. B. vom 13. April 1883, pag. 412).



THE MARINE, Insurance Company Limited, ä Londres,
Society (lassurances contre les risques de transport.

actii. BIL^nsr 3± DECEMEEE 1890. iwssn.
fr. Ol. i"r. ot.

20,500,000 — Obligations des actionnaires. Capital social —
1 4,500,000 — Fonds d'etat anglais. Fonds de reserve 11,750,000 —

4,800,089 23 » coloniaux. Compte de profits et pertes 8,222,972 28
4,422,117 m » d'etats etrangers.
7,380,097 70 Divers et cautionnements.
1,500,000 — Imineubles.
1,030,180 20 Montant dü pour primes, etc.

218,487 40 Debit des banquiers.
4 i,972,972 28 (B. 39.) i 1,972,972 28

1 1

Londres, le G mai 1891. THE MARINE, Insurance Company Limited.
F. A. White, Manager.

Auszug aus dem Handelsbericht des Schweiz. Konsuls in Christiania,
Herrn Thomas Sexreil,

iVber das Jalir 18PO.
Handelsbeziehungen mit der Schweiz.

Leber dieselben kann ich im Wesentlichen nur das in früheren Berichten
Mitgetheilte wiederholen. Es ist jetzt wie früher der Fall, dass die Ein- und
Ausfuhr sich nicht kunstatiren lassen, indem die nöthigen statistischen Angaben
fehlen.

Die Einfuhr ans der Schweiz beschränkt sich nach wie vor
hauptsächlich auf etwas Käse, Füren, Uhrenbestandtheile, Uhrenmacherwerkzeug,
Maschinen, musikalische und andere Instrumente und Apparate, kondensirte
Milch, Chocoiade und Gigarren.

Der Verbrauch von schweizerischem Käse war ziemlich unverändert,
vielleicht, etwas grösser, als früher. Wie in meinem letzten Berichte erwähnt,
werden hier im Bande Anstrengungen gemacht, um eine Imitation des echten
schweizerischen Käses herzustellen. Diesen Anstrengungen scheint es auch
gelungen zu sein, dem Ziel näher zu rücken. Inwiefern es aber möglich sein
wird, das Ziel vollständig zu erreichen, muss abgewartet werden. Bisher ist
es nicht geschehen; auch hat die einheimische Fabrikation den Verbrauch von
Schweizerkäse nicht beeinträchtigt. Dagegen scheint diese Fabrikation eine
Abnahme der Einfuhr von holländischem und anderm Käse verursacht zu haben.

Was Uhren betrifft, sind die Absatzverhältnisse ziemlich die gleichen
geblieben. Dasselbe gilt von Chocoiade und kondensirter Milch.

Von schweizerischen B au in wo 1 Ige weben finden glatte (geköperte)
türkisehrothe Artikel sehr guten Absatz, während dies bei den bedruckten
Kopftüchern in beschränktem Massstabe der Fall ist. Andere Bautnwollgewebe
(gebleicht, bunt, bedruckt) werden dagegen so gut wie ausnahmsweise aus
Elsass und Frankreich bezogen. Tüll, Gaze und Mousseline werden
hauptsächlich aus Frankreich eingeführt.

Der Absatz von Kettenstich-Vorhängen blieb nach wie vor ein ziemlich
beschränkter, thcils weil sie zu theuer sind und somit, nur unter den Bemittelten
ihre Abnehmer finden können, theils auch weil die Mode ihnen ungünstig ist,
indem die englischen Tüllgardinen den Vorzug gemessen. Es ist ferner zu
bemerken, dass die einheimische Fabrikation Fortsehritte gemacht hat; die
Zeit dürfte sennit nicht fern sein, da der hiesige Verbrauch ausschliesslich von
der einheimischen und schwedischen Fabrikation gedeckt wird.

Die Einfuhr von Wollgeweben aus der Schweiz beschränkt sich nach
wie vor auf etwas Militärtuch, indem einige Fabrikanten in Dätzingen und
Wädensweil sich bei den Lieferungen an die hiesige Armeeintendantur
betheiligen. WTie ich in meinen früheren Berichten mitgethcilt habe, hat diese
Einfuhr während der letzten Zeit abgenommen, und zwar weil die einheimische
Fabrikation ihr Eintrag gethan hat. Die Konkurrenz seitens des inländischen
Fabrikats hat indessen im letzten Jahre sehr an Bedeutung verloren, oder
existirt überhaupt nicht mehr. Dagegen ist die des schwedischen Fabrikats
um so fühlbarer geworden, und sie trügt in der Begel den Sieg davon. Dem
schwedischen Tuch kommt nämlich der ziemlich hohe, Einfuhrzoll zu gute,

XiveertionHjjreis:
Die kalbe Spaltenbreite 30 C*h..

(ranze Spaltenbreite 50 0t*. per Zeile.

womit der ausländische Artikel belastet ist. Ausserdem ist zu bemerken und
zu berücksichtigen, dass die Beurtheilung der verschiedenen Lieferungen häufig
eine ganz willkürliche ist und auf Kleinigkeiten und Nebensächliches das
Hauptgewicht gelegt wird. Den Aussagen verschiedener Sachverständigen nach ist
das schweizerische Fabrikat dem schwedischen unbedingt überlegen.

Feinere Stoffe für Offiziersbekleidung werden hauptsächlich von Oesterreich
und Deutschland bezogen.

Von Seidenstoffen wird billigere Waare aus reiner Seide grösstenteils
aus der Schweiz bezogen. Der Bedarf an Nähseide, gezwirnter Seide. Floret-
seide, Seide auf Spuhlen etc. wird dagegen nur ausnahmsweise aus England,
Deutschland und Frankreich eingeführt.

Seidene Bänder liefert hauptsächlich die Schweiz, und da die Mode dem
Artikel günstig war, ist auch der Umsatz ein recht bedeutender gewesen.

Der hiesige Konsum von Seiden beutelt uch dürfte auch grösstentheils
von der Schweiz gedeckt werden.

Was die Einfuhr von schweizerischen Maschinen betrifft, so sind
keine wesentliche Aenderungen gegenüber den vorangegangenen Jahren zu
verzeichnen. Sie umfasst hauptsächlich kleinere Turbinen, "Wassennoloren,
Regulatoren für Wassermotoren, einige elektrische Apparate, Strickmaschinen,
Vorhangwebereimaschinen, einige Spinnereimaschinen, Filz für IJolzmasse-
fabrikation und etwas Kriegsmaterial.

Wie ich in früheren Berichten ausgesprochen habe und nach dem was
mir von kompetenter Seite neuerdings mitgetheilt wird, dürfte ein vermehrter
Absatz von verschiedenen anderen Maschinen zu erreichen sein, z. B. von
Textilmaschinen, Maschinen für Holzmasse- und Papierfabrikation und namentlich

Maschinen für Käsefabrikation.
Der Verbrauch dieser letzteren Maschinen ist ganz bedeutend und dass

die Schweiz sich an der Lieferung nicht betheiiigt, ist wahrscheinlich nur dem
Umstand zuzuschreiben, dass die hiesigen Importeure keine (liierten seitens
der schweizerischen Fabrikanten erhalten.

Was die Maschinen für llolzmasse- und Papierfabrikation betrifft, so dürfte
die schlimmste Konkurrenz, der die schweizerischen Industriellen liier zu
begegnen hätten, die der englischen Arbeit werden, nicht wegen Vorzüglichkeit
Avas Konstruktion oder überhaupt Lieferung betrifft, sondern ihrer Billigkeit
halber.

Ich erlaube mir auch diesmal zu bemerken, dass es, um einen vergrösserten
Absatz zu erreichen, für die Fabrikanten in der Schweiz nothwendig sein würde,
sich durch fachkundige Vertreter oder Reisende repräsentiren zu lassen.

I iiiiHiurs etrangeres.
Banque de France.

30 juillet. (i aoüt. 30 juillet. 0 aoüt.
'Fr. Fr. Fr. Fr.

Encabt-e metal- Circulation de

lique 2,630,703,931 2,637,501,002 billets 3,051,967,285 3,010.313.395
Portefeuille 690,950,161 593.279,169 Comptes-eou-

rants 777,118,522 713,985,502

Privat-Änzeiosn — Ännonces non officielles.HUSI II I HMIKIiKS. 30 eta. la petite Herne.ruiiiviiow nun vi jjuiujioo. 50 ets u Ugne la |a

.Prix rVinöerticm :

petita Ugne,
,ar*enr d'rnie colonn*

Appenzeller-Bahn.
Versammlung der Obligationäre II. Ranges

Donnerstag den 13. August 1891, Nachmittags 2 Uhr,
im Casino in Herisau,

zu welcher die Besitzer besagter Titel ersucht sind, zu erscheinen.

Traktandiim:
Konsolidirung der schwebenden Schuld durch Errichtung einer neuen

Hypothek.
Die 1 lerren Obligationäre sind behufs Ausübung des Stimmrechtes gebeten,

ihre Titel bis spätestens den 10. August bei der Betriebsdirektion gegen Revers
zu deponiren.

Herisau, den 8. August 1891.

Für den Verwaltungsrath der Appenzeller-Bahn:
Der Präsident:

(3601 Heliiewsi z Rose.

Fehr & Moosherr, Zürich,
(343») Ernst Nieriker, Balinhofstrasse Nr. -'S,

empfehlen höflich ihr Lager (II 2227 Z)

importirte Havana-Cigarren.
Preislagen von 1 r. 17U bis Fr. 121)0 per 0 oo. Preiscourant gratis.

Buehdmckerei JENT & REINERT in Bern.

Fabripe saisse lallfettes de sürete.

Assemblee generale extraordinaire.
Messieurs les actionnaires de la Fabrique suisse d'allumettes de sürete, ä

Fleurier, sont convoquüs en assemblee generale extraordinaire pour le
mereredi 12 aoüt 1891, ä 10 heitres du matin, au sifege de la societe, ä
Fleurier.

ORDRE DU JOUR:
1° Aulorisation pour le conseil d'administration de contracter un emprunt.
2° Modification Eventuelle des Statuts en ce qui concerne la direction.

Pour assister ä fasset nblee generale, les actionnaires doivent deposer leurs
titres chez MM. Berthoud & Cie, banquiers, ä Neuchätel, trois jours au moins
avant la reunion (art. 20 des Statuts).

Fleurier, le 25 juillet 1891.

(3Ö61) l.e «»««weil «l'»«lmii»iB<ration.

Wengernalpbahn-Gesellschaft.

Aktieiieiiizaliluiia;.
Gemäss Prospekt und Beschluss des Verwaltungsrathes werden die Tit.

Aktionäre dieser Gesellschaft eingeladen, die dritte Aktieneinzahlung von 20 0
o

Fr. 100 per Aktie in der Zeit vom 15. bis 25. August 1801 unter Vorlage
der Interimsscheine bei der Eidgenössischen Hank in Hern und deren
Comptoirs in Hasel, Chaux-de-Foiids, Genf, Lausanne, Luzern, St. Gallen
und Ziirieli zu leisten.

Auf verspätete Einzahlungen wird der statutarische Verzugszins von ß °/o

berechnet.
Hern, den 7. August 1891.

(36)2) l>er Verwallnugsrafli.
Imprimerie JENT & REINERT ä Berne.


	

